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Chance verpasst
am Dellplatz
N ur für eine Minutenbesorgung

muss ich zum Fachgeschäft auf
der Wallstraße. Gar nicht so einfach
für Autofahrer. Die Fußgängerzone
lässt kein kurzes Abstenen des Wa-
gens vor dem Geschäft zu. Man
muss in ein Parkhaus hineinkur-
beln und für den doppelten Fuß-
marsch auch noch Einsfuffzig löh -
nen.

Nach längerem Suchen erfahre
ich dann am Denplatz das Wunder
einer Parklücke. Auch hier ist eine
Parkgebühr fällig, nur ein Euro.
Doch, oh Schreck! Mein Portemon-
naie enthältkeine einzige passende
Münze, und Geldnoten nimmt der
Automat nicht an. Beim FortschIei-
chen sehe ich eine Dame in dunkel-
blauem Kostüm. Aufmerksam mus-
tert sie das Rund des Denplatzes.
Wahrscheinlich ist ihr dunkles
Kästchen einKnönchendrucker. Irn
Hinterkopf an der Bitte um Ver-
ständnis arbeitend, nähere ich
mich ihr. Schon fragt mich die Dun-
kelblaue: "Verzeihung, wo finde ich
denn einen Parkschein-Automa-
ten?" "Gleichhiervorne, bitte sehr!'.
Völligverblüfft verpasse ich die ein -
malige Chance zu der Gegenfrage,
die man in der Innenstadt so oft
hört: "Harn Se mal nen Euro für
mich?" HOS


